
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.02.2023 (21:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ATSV Reichenbach III : TSV 1889 Stockheim IV 
Dienstag, 14.02.2023, 19:30 Uhr

ATSV Reichenbach III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) auf

Auch dank der ungeschlagenen Hoderlein und Wittmann konnte der ATSV Reichenbach III das
Heimspiel gegen den TSV 1889 Stockheim IV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Swen Wittmann das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Hoderlein und Toth bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Hilbert und Krause von Beginn an. Hoderlein / Wittmann überzeugten im
Doppel gegen Räther / Büsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Auf verlorenem Posten stand Rudolf Hoderlein in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Christian Krause, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Swen Wittmann gelang es am Nachbartisch Paul Hilbert zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Thomas
Hoderlein im Einzel gegen Heiko Büsch die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor
der Partie. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hans Toth über
die 1:3-Niederlage gegen Reinhard Räther hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Recht kurzen Prozess machte anschließend wiederum Rudolf
Hoderlein beim 11:8, 11:8, 11:3 mit Paul Hilbert. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Swen Wittmann gewann gegen Christian Krause mit 3:2. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Thomas Hoderlein danach die Begegnung, in die er auf dem Papier
als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Reinhard Räther abgab und eine Niederlage
kassierte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hans Toth seinen Gegner Heiko Büsch beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Der Ausgang
im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den ATSV Reichenbach III.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.02.2023 gegen den
SC 1947 Haßlach b.T., während der TSV 1889 Stockheim IV am 28.02.2023 gegen den ATSV
Reichenbach II antritt.

 Statistik:
 ATSV Reichenbach III

Doppel: Hoderlein / Toth 0:1, Hoderlein / Wittmann 1:0 
Einzel: R. Hoderlein 2:0, S. Wittmann 2:0, T. Hoderlein 1:1, H. Toth 1:1 

 TSV 1889 Stockheim IV
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Doppel: Hilbert / Krause 1:0, Räther / Büsch 0:1 
Einzel: P. Hilbert 0:2, C. Krause 0:2, R. Räther 2:0, H. Büsch 0:2


